
Vorwort

Die Hauptaufgabe der Feuerwehren ist die Rettung von Menschen aus Gefahren.
Hierzu werden in Deutschland seit mehr als 200 Jahren auch Drehleitern eingesetzt.
Der »Musterausbildungsplan für die Aus- und Fortbildung an Hubrettungsfahr-
zeugen« der Projektgruppe Feuerwehr-Dienstvorschriften bildet die Grundlage für
eine einheitliche und rechtssichere Ausbildung der Besatzungen von Drehleitern und
Hubarbeitsbühnen in Deutschland. Die Initiative für den Musterausbildungsplan mit
seinen Inhalten für einen 35-stündigen Lehrgang, ging bereits 2007 von uns Autoren
aus, 2012 wurde er schließlich veröffentlicht. Ein Fachbuch, welches die Entwicklung
der Hubrettungsfahrzeuge, das Baurecht, die Fahrzeugtechnik und vor allem die
speziellen Einsatzgrundsätze für Hubrettungsfahrzeuge behandelt – also die Inhalte
des Musterausbildungsplans komplett abbildet – gab es im deutschsprachigen Raum
nicht. Diese Lücke wollen wir mit der nunmehr vierten Auflage schließen.

Wir wollen mithilfe dieses Fachbuches angehenden und erfahrenenMaschinisten
sowie Einheitsführern von Hubrettungsfahrzeugen und Einsatzleitern ein Werkzeug
an die Hand geben, um ihr Hubrettungsfahrzeug im Einsatz sicher zu beherrschen.
Ein Kernelement ist das von uns entwickelte »Einsatzschema für Hubrettungsfahr-
zeuge« mit der bekannten HAUS-Regel.

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei unseren Familien bedanken,
durch deren Unterstützung die Arbeit an diesem Buch erst möglich wurde. Ebenso
gilt der Dank unseren Freunden und den vielen Lesern des Ausbildungs- und
Informationsportals www.drehleiter.info, die uns mit tollem Bildmaterial versorgt
haben, mit denen wir zum Teil kontrovers diskutiert haben und durch die wir unsere
eigeneMeinung immer wieder reflektieren konnten. DesWeiteren bedankenwir uns
bei den Fahrzeugherstellern Gimaex in Wilnsdorf, Magirus in Ulm und Rosenbauer in
Karlsruhe, die uns unbürokratisch diverse Unterlagen und Bildmaterial zur Verfügung
gestellt haben. Ein ganz besonderes »Dankeschön!« geht für die große Unterstüt-
zung bei der Erstellung dieses Buches an:

Thomas Böhm (BF Hannover),
Matthias Bunzel (Niedersächsisches Landesamt für Brand und Katastrophenschutz),
Manfred Gihl (Feuerwehrhistoriker Hamburg),
Lars van den Hoogen (FF Lilienthal),
Alexander Hühn (Magirus GmbH)
Sven Kohlrusch (FF Hamburg),
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Marc Köppelmann (†),
Jens Krause (BF Hamburg),
Thomas Krohn (BF Hannover),
Achim Lucé (BF Hannover),
Jens Meyer (FF Enger),
Jörg Riedel (Butzbach),
Michael Rose (BF Hamburg),
Ture Schönebeck (Lilienthal)
Jörg Thöne (BF Hannover),
Axel Varrelmann (BF Hamburg),
Niels Walle (FF Lüneburg),
Robert Zindler (WF Fraport AG).

Wir freuen uns über Anregungen, Hinweise und Kritik. Ein Kontakt zu uns ist über die
Internetseite www.drehleiter.info jederzeit möglich. Wir wünschen viel Freude bei
der Lektüre – und viel neues Wissen.

Jan Ole Unger, Nils Beneke und Klaus Thrien
Hamburg, Hannover und Paderborn, im Juli 2021
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